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Inhalt
In der technischen Praxis sind Rand schichten meist die höchst bean-
spruchten Bauteilbereiche. Dazu tragen inhomogene Spannungszustände 
wie Biegung oder Torsion ebenso bei wie Kerb wirkungen, Ermüdungsbean-
spru chungen, tribologische Beanspru chungen und korrosive bzw. oxida tive 
Einwirkungen. Daher kommt dem randnahen Eigenspannungs zustand oft 
eine sehr wesentliche Rolle für das Bauteilverhalten unter Betriebsbean-
spruchung zu.

In der Fortbildung werden die Teilnehmer/-innen mit der Entstehung, der 
Ermittlung und der Bewertung von Eigenspannungen in metallischen und 
keramischen Bauteilen vertraut gemacht. Dazu werden die Erzeugung von 
Eigenspannungen durch unterschied liche Fertigungsprozesse, ihre Bestim-
mung durch röntgenogra phische, neutronographische und ausgewählte 
mechanische Verfahren sowie die Auswirkungen von Eigenspannungen auf 
das Bauteilverhalten behandelt. Es werden Versuche und praktische Übun-
gen zur Ermittlung von Eigenspannungen durchgeführt.

Die Fortbildung wendet sich gleichermaßen an Wissenschaftler sowie Inge-
nieure und Techniker, die in der industriellen Fertigung, in der Prozess- und 
Qualitätskontrolle sowie in der Entwicklung und Forschung tätig sind.
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  8:30 J. Gibmeier
              Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer,
              Einführung und Überblick

  9:30 B. Scholtes
              Röntgenographische, neutronographische und 
              mechanische Verfahren zur Spannungsanalyse  
 (Teil I)

 Messprinzipien

10:30 Kaffeepause

11:00 B. Scholtes
              Röntgenographische, neutronographische und 
              mechanische Verfahren zur Spannungsanalyse  
 (Teil II)
              Messeinrichtungen, Auswertemethoden

12:30 Mittagspause

14:00 J. Gibmeier
              Praktische Durchführung der röntgeno- 
 graphischen Spannungsanalyse
 Überblick über die Messgeräte, Auswertung von  
 Interferenz-Profillinien, Spannungsermittlung,  
 Fallbeispiele

15:30 Kaffeepause

16:00 Praktikum I
 Praktische Durchführung und Auswertung von  
 röntgenographischen und mechanischen 
 Eigenspannungsanalysen (in kleinen Gruppen)

18:00 Ende des ersten Fortbildungstages

19:30 Gemeinsames Abendessen

  8:30 V. Schulze
 Eigenspannungsentstehung bei der 
 Halbzeug- und Bauteilfertigung 
 Urformen, Umformen und Wärmebehandeln

10:00 Kaffeepause

10:30 Praktikum II
 Praktische Durchführung und Auswertung von 
 röntgenographischen und mechanischen 
 Eigenspannungsanalysen (in kleinen Gruppen)

12:15 Mittagspause

13:45 B. Scholtes | W. Zinn
 Eigenspannungen durch spanende Bearbeitung  
 und mechanische Oberflächenbehandlung
 Drehen, Fräsen, Schleifen, Kugelstrahlen und 
 Festwalzen

14:45 W. Zinn
 Eigenspannungen durch Fügen

15:45 Kaffeepause

16:15 K.-H. Lang
 Überlagerung von Last- und Eigenspannungen 
 Statische, monoton wachsende und schwingende  
 Beanspruchung

17:00 V. Schulze
 Stabilität von Eigenspannungen
 Eigenspannungsabbau bei erhöhten Temperaturen,  
 bei quasistatischer Beanspruchung und bei schwin-
 gender Beanspruchung

18:30 Ende des zweiten Fortbildungstages

Montag
1. April 2019

Dienstag
2. April 2019

Mittwoch
3.. April 2019

  8:30 K.-H. Lang 
 Auswirkungen von Eigenspannungen 
 Eigenspannungseinfluss auf das Versagen bei 
 statischer und schwingender Beanspruchung 
 sowie bei Instabilitäten

10:00 Kaffeepause

10:30 Ch. Genzel
 Spezielle Methoden der röntgenographischen  
 Spannungsanalyse
 Ermittlung steiler Spannungsgradienten, 
 Eigenspannungen  in Dünnschichtsystemen, 
 Einsatz der energiedispersiven Methode zur 
 Eigenspannungsanalyse

11:30 J. Gibmeier
 Ausgewählte eigenspannungsinduzierte 
 Schadensfälle

12:30 Schlussbesprechung mit Imbiss

13:30 Ende der Fortbildung
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